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AUFRUF 

 

Bekommen Sie, was Sie verdienen?                     
 
 

Wussten Sie, dass Frauen in Deutschland  
durchschnittlich 23 Prozent weniger als Männer verdienen? 
Damit ist unser Land eines der Schlusslichter im europäischen Vergleich.  
Eine der ältesten Forderungen „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“ ist in Deutschland nach 
wie vor nicht eingelöst. Und das, obwohl Frauen bei den Bildungsabschlüssen die Nase 
vorn haben. Deshalb gibt es in Deutschland am 25. März den Equal Pay Day, den Tag der 
Lohngerechtigkeit. 
Denn erst am 25. März  diesen Jahres haben Frauen durchschnittlich so viel verdient wie 
Männer bereits am 31. Dezember des Vorjahres.  

 
Unterstützen auch Sie die Forderung nach Lohngerechtigkeit!  
Kommen Sie am 25. März, 12  – 14 Uhr mit roten Taschen auf den Alexander-
platz, um auf die roten Zahlen in Ihren Geldbörsen aufmerksam zu machen! 
 

Auf dem Alex erwartet Sie eine große öffentliche Aktion, mit Statements, Interviews, 
Mitmachaktionen mit Preisen und natürlich Musik. Falls Sie noch keine rote Tasche haben, 
können Sie diese auch hier preisgünstig erwerben.  
 
Die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten der Berliner Bezirke rufen in Kooperation mit 
dem FrauenComputerZentrum e.V. und dem Business and Professionell Women Germany 
- Club Berlin, Unternehmen, Geschäfte, Restaurants, Cafe’s dazu auf, Frauen am 25. 
März einen Rabatt von 23 Prozent einzuräumen.  
Auf einer extra geschalteten Internetseite unter www.23-prozent.de werden die Adressen 
der Unternehmen veröffentlicht.  
Dazu gehören auch Unternehmen rund um den Alex, wie das DINEA-Restaurant im 
Galeria Kaufhof, das Café ALEX in der Panoramastr. 1a und das Kino CineStar Berlin-
CUBIX. Das „Berliner Fenster“, die Werbeplattform in der U-Bahn, bewirbt die Aktion 
öffentlichkeitswirksam. 

 

 


